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Gericht 

OGH 

Entscheidungsdatum 

08.01.1980 

Geschäftszahl 

5Ob710/79; 1Ob572/81; 1b620/82; 7Ob793/82; 3Ob603/83; 5Ob607/83; 

6Ob561/86; 6Ob697/86; 5Ob563/87; 7Ob550/90 (7Ob551/90); 8Ob632/92; 

1Ob638/95; 1Ob406/97f; 3Ob167/01g 

Norm 

ABGB §1395; 

ABGB §1396; 

ABGB §1442; 

ABGB §1438 Ac; 

Rechtssatz 

Der Zessus kann gegenüber dem Zessionar auch mit Gegenforderungen aufrechnen, bei denen im Zeitpunkt der 
Abtretung bzw der Verständigung des Zessus hievon noch nicht alle Erfordernisse der Aufrechenbarkeit 
vorgelegen, mit Forderungen also, die etwa in diesem Zeitpunkt erst bedingt entstanden gewesen sind. 

Entscheidungstexte 

TE OGH   1980/01/08 5  Ob   710/79 

TE OGH   1981/05/20 1  Ob   572/81 

TE OGH   1982/06/16 1  Ob   620/82 

TE OGH   1983/06/16 7  Ob   793/82 

Auch 
 

TE OGH   1983/12/14 3  Ob   603/83 

Beisatz: Es genügt, daß die Gegenforderung in dem Zeitpunkt fällig ist, in welchem sie zur Aufrechnung 
verwendet wird. Ebensowenig schadet es der Aufrechnung gegen den Zessionar, daß die Gleichartigkeit erst 
später eintrat. (T1) Veröff: SZ 56/190  

TE OGH   1984/07/03 5  Ob   607/83 

TE OGH   1986/06/12 6  Ob   561/86 

Veröff: JBl 1987,183 = ZfRV 1988,126 
 

TE OGH   1987/01/22 6  Ob   697/86 

Auch; Veröff: WBl 1987,123; hiezu Hanel WBl 1987,118  

TE OGH   1987/05/26 5  Ob   563/87 

TE OGH   1990/04/25 7  Ob   550/90 

Beis wie T1; Veröff: SZ 63/65 
 

TE OGH   1992/10/22 8  Ob   632/92 

Auch 
 

TE OGH   1996/03/11 1  Ob  638/95 



 OGH 08.01.1980 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

Veröff: SZ 69/57 
 

TE OGH   1998/09/29 1  Ob  406/97f 

Vgl; Veröff: SZ 71/154 
 

TE OGH   2002/02/27 3  Ob  167/01g 

Rechtssatznummer 

RS0032790 


